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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ich begrüße Sie herzlich zur aktuellen Ausgabe der Zeitschrift Sonderpädago-
gik in Niedersachsen. In der dritten Ausgabe in diesem Jahr ist der themati-
sche Schwerpunkt eine kritische Auseinandersetzung mit aktuellen „Trends“ 
in der Pädagogik – Trends, bei denen die Gefahr einer verkürzten Sicht auf 
pädagogische Zusammenhänge besteht.

Rudolph et al. setzen sich in ihrem Beitrag mit Trainingsprogrammen auseinander, die Pädagogik 
auf Technik und Handlungsanweisungen verkürzen. Sie legen im ersten Teil ein grundlegendes 
Verständnis von Pädagogik dar, welches auf Persönlichkeitsentwicklung, Selbstbewusstsein und 
Selbstwertempfinden der zu Erziehenden fußt und sie zeigen auf, inwiefern das derzeitige Ausbil dungs- 
system – im Bachelor- und Masterformat – mehr auf Marktförmigkeit als auf kritische Reflexivität 
setzt. Sie üben begründete Kritik am Trainingsprogramm „Bei STOPP ist Schluss“ von Grüner/Hilt 
und legen dar, dass Lernen andere Voraussetzungen als Angst und Scham braucht. Darüber hinaus 
benennen sie eine Alternative: die Bedeutung und Umsetzung einer tragfähigen Schüler-Lehrer-Be-
ziehung.

Heuer wirft in seinem Beitrag die Frage nach einer zunehmenden Bereitschaft zur Strafe innerhalb 
der Pädagogik auf. In diesem Zusammenhang verweist er unter anderem auf die Debatte um Buebs 
Schrift „Lob der Disziplin“. Und auch hier – wie bereits im Beitrag von Rudolph et al. – werden ei-
ne Reduzierung komplexer Zusammenhänge sowie eine Kausalitätsannahme im Zuge der kritischen 
Auseinandersetzung für pädagogische Kontexte als nicht zielführend angesehen.

Pädagogik ist nicht Technik, sie ist nicht kausal – und vor allem nicht auf einfache Lösungen redu-
zierbar.

In der Rubrik „Aus dem Verband“ finden sich zudem einige Hinweise auf Veranstaltungen, angefan-
gen mit dem Bezirksverbandstag „GESUND BLEIBEN im inklusiven Setting“ am 30. September 2014 
in Osnabrück. Der Landesverbandstag „Gesund durch Wandel?! Lehrgesundheit in Veränderungs-
prozessen“ sowie die Landeshauptversammlung finden dieses Mal in Braunschweig statt, am 13. 
bzw. 13./14. November 2014.

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern viel Freude beim Lesen der Herbstausgabe.

Matthias Meyer

Landesverband Niedersachsen

Titelbild: Manchmal bin ich gerne Monster

In meiner Klasse sind viele fantasievolle Kinder, die insbesondere Monster, Spinnen, Vampire und Schlangen lieben und sich 
in den verschiedenen Rollen ausleben. Diese Vorlieben wurden u. a. auch im Textilunterricht berücksichtigt, so dass sie aus 
Pompons viele kleine Monster herstellten und sich danach mit ihren Werken fotografieren ließen (oft mit passenden Geräu-
schen und Mimik dazu). Es sind Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse an der Hans-Würtz-Schule.
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